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Bearbeitungsgebiet des

GEK "HvU_Stremme" - Hauptstremme und GEK "HvU_Havel3" - Elbe-Havel-Kanal bis Elbe
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GEK , Untere Havel“ -
3 Teill-Gebiete

Untere Havel3
(von Einmindung des EHK /
Stadt Brandenburg

bis MUindung in die Elbe)

Konigsgraben

Hauptstremme

Flachengriiie der GEK-Gobiete - gesamt: 52745 ha
berichtspflichtiges Fliefigewdissernetz: 224,7 km

B folgende Seen sind im Untersuchungsgebiet zu bearbeiten:
1. Tieckowsee - 333,6 ha
2. Pritzorber Soa - 1764 ha
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TOP 1 EinfUhrung WRRL und GEK
Herr Dr. Hornbogen (LUGV)

TOP 2  Darstellung des GEK-Gebiets und der Arbeitsmethodik
Herr Dr. Stahl (IHU)

TOP 3  Ausgewahlte Ergebnisse - MalBhahmen an der Bundeswasserstralle
Frau Renner (biota), Herr Ellmann (E&S)

-Pause-

TOP 4  Uberblick tber den Bearbeitungsstand des _
Gewasserrandstreifenprojektes , Untere Havelniederung*

Herr Buchta (NABU)

TOP5  Ausgewahlte Ergebnisse - MalBhahmen an den Zuflissen
Frau Renner (biota), Herr Ellmann (E&S), Herr Dr. Stahl (IHU)

jeweils Zeit fir Diskussion

Gelegenheit zur Einsicht von Bericht und Karten,
Maoglichkeit zu Rlckfragen - inbes. auch wahrend der Pause !
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Einfdhrung in

1. die EU- Wasserrahmenrichtlinie (WRRL)

2. Gewasserentwicklungskonzepte (GEK)

Foto: DWA M610
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EU-Wasserrahmenrichtlinie
(WRRL) - Was ist neu?
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® ein fur alle EU-Mitgliedstaaten verbindliches Regelwerk
Im Bereich der Wasserwirtschaft

§

® regelmaldige Berichterstattung an die EU, Fristen zur
Zielerreichung (mit Verlangerungsoption bis 2027)

®m auf Flussgebiete bezogen

® maldgeblich sind biologische Qualitatskomponenten
(Fische, Wasserpflanzen, Kleintiere ...) der Gewasser




Slogan der Bundesgartenschau 2015:

~Von Dom zu Dom
Das blaue Band der Havel”
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Umsetzungsprozess der WRRL in Brandenburg

Bestandsaufnahme, Monitoring (2004)
=> Ursachenermittlung, Wichtige Bewirtschaftungsfragen

Strukturgute und Durchgangigkeit Stoffliche
Abflussdynamik und Abfluss Belastungen

Bewirtschaftungsplane / MalRnahmenprogramme (Ende 2009)
. =
GEK l

MalRnahmen

MalRnahmen
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WRRL- Planungsebenen in Brandenburg

z.B. Elbe - Bewirtschaftungsplan

z.B. Havel
(gesamtes Einzugsgebiet)

Koordinierungs-
raume

z.B. Untere Havel (ab

22 Bearbeitungsgebiete :
Berlin - HAV_PEO04)

z.B.
HvU_ Havel3

161 GEK-Gebiete

(GEK: Gewasserentwicklungskonzepte)

1.594 Wasserkorper

Quelle: LUGV 04
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Gegenstand der EU-Berichterstattung
und der Gewasserentwicklungskonzepte

m FlieBgewasserkorper (Einzugsgebiet > 10 km?)

m Standgewasserkorper (Seeflache > 50 ha)
=> z.B. Wolzensee kein WRRL berichtspflichtiger See

® Grundwasserkorper
(nicht Gegenstand des GEK)
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Typspezifischer
Referenzzustand fur
Wasserkorper —
Beispiel Typ 19 (z.B.
Konigsgraben)

Niederungsbach
der Fluss- und Stromtaler

Quelle: LUGV O4
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Umweltziele der WRRL

B guter 6kologischer Zustand bei natirlichen Oberflachen-
Wasserkorpern

=> nur geringfigige Abweichung von dem ,,ungestdrten®
typgemalien Zustand des Gewassers

m gutes 0kologisches Potenzial bei erheblich veranderten und
unstlichen Wasserkorpern

=> nur geringfigige Abweichung vom optimalen Zustand, der
bei den gemald WRRL (bzw. WHG 828) zu beriicksichtigenden
Nutzungen - wie Schifffahrt, Wasserregulierung und
Hochwasserschutz — erreicht werden kann
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Welche Funktionen hat das GEK? @

® Grundlagen fur Berichterstattung => EU (besser fundierte
Defizitanalyse, Bewirtschaftungsziele)

m Spezifizierung von Mal3nahmen - Basis fur Prioritaten-
setzungen auf Landesebene und fur Vorplanungen

dabei: Abgleich der vorgeschlagenen Malihahmen mit den
Anforderungen des Hochwasserschutzes, der Gewasser-
unterhaltung und der Natura 2000-Managementplanung

aber: kein Ersatz fur wasserrechtliche Verfahren

®m Einbeziehung / Beteiligung der Offentlichkeit —
projektbegleitende Arbeitsgruppe, Auftakt- und
Abschlussveranstaltung
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Strukturierter Planungsprozess —
Wie sieht der Ablauf der GEK-Erarbeitung aus?

m Auswertung von vorliegenden Studien und eigene
Datenerhebungen (Strukturglte, Gewasserbegehung)

m Feststellung der Defizite, Benennung von Handlungszielen
- 1. Sitzung der projektbegleitenden Arbeitsgruppe (PAG) -

® Sammeln von MalBhahmenvorschlagen, Erarbeitung /
Zuordnung von MalRhahmenkombinationen

- 2. Sitzung der PAG -

® Bewertung der MalBnahmenwirkung => Prioritatensetzungen
- 3. Sitzung der PAG -
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Gewasserentwicklungskonzepte (GEK)

Erarbeitung von
GEK fur prioritare
Gebiete

Kriterien:

® Vorranggewasser
Durchgangigkeit

m gewasserokologische
Ausgangssituation

. S O n St i g e (Identifikationsnummer It. Tabelle)
wasserwirtschaftliche ] Eareng des ek s 2015
AS p e kt e Erarbeitung des GEK nach 2015

Uberregionales Vorranggewasser
Landesgrenze

Quelle: LUA, 2009
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Finanzierung von Mallhahmen
1 Verwaltungsvorschrift und 2 Forderrichtlinien

® VVGewSan (LUGV)

=P UVZV I (WBV)
® GewSanRL (WBYV, sonst. Korperschaften off. Rechts)
= RL LWH (WBYV, sonst. Korperschaften 6ff. Rechts)
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Wo gibt es weitere Informationen zur WRRL?

Im Internet unter:
mugVv.brandenburg.de fir Brandenburg

... 2.B. Kartendienst, Bewirtschaftungsplan,
MalRnahmenprogramme

oder: wasserblick.net

Kurzinfo zum GEK auf ausliegenden Infoblattern!

lhre Hinwelse sind willkommen!

Martin.Hornbogen@Ilugv.brandenburg.de



http://www.mugv.brandenburg.de/�
http://wasserblick.net/�

	– öffentliche Informationsveranstaltung –��Bürgerforum zum Gewässerentwicklungskonzept (GEK) für Untere Havel, �Königsgraben und Hauptstremme�
	Bearbeitungsgebiet des GEK „Untere Havel“ - �3 Teil-Gebiete
	Programm
		Einführung in ��1. die EU- Wasserrahmenrichtlinie (WRRL) ��2. Gewässerentwicklungskonzepte (GEK)�
	EU-Wasserrahmenrichtlinie (WRRL) - Was ist neu?
	Foliennummer 6
	Umsetzungsprozess der WRRL in Brandenburg
	WRRL- Planungsebenen in Brandenburg
	Gegenstand der EU-Berichterstattung und der Gewässerentwicklungskonzepte
	Foliennummer 10
	Umweltziele der WRRL
	Welche Funktionen hat das GEK?
	Strukturierter Planungsprozess –�Wie sieht der Ablauf der GEK-Erarbeitung aus?  
	Erarbeitung von GEK für prioritäre Gebiete���
	Finanzierung von Maßnahmen� �1 Verwaltungsvorschrift und 2 Förderrichtlinien
	Wo gibt es weitere Informationen zur WRRL?

